
 

DAMALS, HEUTE; MORGEN. 45 Jahre Frauenmuseum Bonn 
Ausstellungsdauer: 31. Mai 2026 bis zum 17. Januar 2027 
Vernissage: 31. Mai, 14 Uhr 

Liebe Freund:innen des FM, 

Das Frauenmuseum Bonn feiert 2026 sein 45-jähriges Bestehen mit einem umfangreichen Ausstellungsprojekt. 
Unter dem Titel Damals, Heute, Morgen. blickt das weltweit erste Frauenmuseum auf seine Geschichte zurück, 
zeigt aktuelle Positionen feministischer / aktivistischer Kunst und Kulturarbeit und eröffnet Räume für die 
gemeinsame Gestaltung zukünftiger Museumsarbeit. 
Seit seiner Gründung 1981 durch Marianne Pitzen steht das Frauenmuseum Bonn für die Sichtbarmachung von 
Frauen in Kunst, Kultur und Gesellschaft. Mit über 500 Ausstellungen, internationalen Netzwerken und 
interdisziplinären Projekten hat das Haus über Jahrzehnte hinweg feministische Diskurse geprägt und Räume für 
Austausch geschaffen. 

Die Jubiläumsausstellung verbindet Rückblick, Gegenwart und Zukunft in drei miteinander verknüpften 
Bereichen: 

Im ersten Teil zeichnet die Ausstellung anhand von Archivmaterialien, Fotografien und Filmen die Entwicklung 
des Hauses nach. Präsentiert werden wegweisende Projekte und Themenfelder aus 45 Jahren Museumsarbeit. 
Ergänzt wird das Ganze durch Stücke aus der Sammlung des Hauses und Leihgaben von Künstler:innen die 
dem Museum über die Jahre verbunden waren. 

Der zweite Teil widmet sich der heutigen Arbeit des Museums. Im Mittelpunkt steht die Arbeit hinter des 
Kulissen der Ausstellungsräume, z.B. unser Archiv, das KinderAtelier, aktuelle künstlerische Positionen aus dem 
Netzwerk des FM, aber auch die Rolle des Museums als Ort feministischer Bildung, Forschung und 
gesellschaftspolitischer Auseinandersetzung. Ergänzt wird dieser Bereich durch einen Open Call für junge 
FLINTA Künstler:innen aus NRW. Sie zeigen als Vertreter:innen einer jungen, wiederständigen 
Künstler:innengeneration, worauf wir uns auch in Zukunft hoffen können. 

Damit wird dann der Bogen ins Morgen gespannt. Mit der partizipativen Zukunftswerkstatt richtet sich unser 
Blick nach vorne. Besucher:innen sind eingeladen, ihre Ideen und Visionen für ein feministisches Museum der 
Zukunft einzubringen. Interaktive Formate schaffen Raum für Austausch, Kritik und gemeinsames Weiterdenken. 
Gemeinsam soll das Verhältnis von Kunst, Publikum und Institution neu hinterfrag werden und Impulse für die 
strategische Weiterentwicklung des Hauses gesammelt werden. 

„Museum ist für uns nichts Verstaubtes, sondern eher eine Umkehrung des Begriffes“, schrieb Gründerin 
Marianne Pitzen bereits 1981. Das Jubiläumsprojekt greift genau diesen Gedanken auf und versteht das 
Museum als lebendigen Ort gesellschaftlicher Debatten, kreativer Praxis und feministischer Utopien. 

Wir freuen uns diese besondere Ausstellung gemeinsam mit euch zu eröffnen! 
Am 31. Mai um 14 Uhr.  

Begrüßung durch Marianne Pitzen, Gründerin und Direktorin des Frauenmuseum Bonn 
Grußworte von Nicole Unterseh, Bürgermeisterin der Stadt Bonn  und Elfi Scho-Antwerpes, stellvertretende 
Vorsitzende der Landschaftsversammlung Rheinland. Im Anschluss folgt eine Auftaktrede von Dr. Claudia Emmert, 
Intendantin des Kunstmuseum Bonn und eine kurze Kuratorische Einführung durch Julia Heintz. 

Anschließender Sektempfang sowie Gesprächsmöglichkeiten mit den Künstler*innen in den Ausstellungsräumen. 

___ 



 

 
Ausstellungsdaten 

Damals. Heute. Morgen. 45 Jahre Frauenmuseum Bonn 
31. Mai 2026 bis 17. Januar 2027 
 
Projektidee und Koordination: Julia Heintz, Juniorkuratorin & PR 
Kuratorium: Julia Heintz, Juniorkuratorin & PR; Marianne Pitzen, Direktorin 

Ort 
Frauenmuseum Bonn 
Im Krausfeld 10 
53111 Bonn 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Samstag:  
14 bis 18 Uhr 
Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

Eintritt:  
10€ / 6€ ermäßigt  
(Schüler, Studierende, 
Rentner:innen ab 60, Gruppen ab 5 
Personen) 

Kuratorinnen Führungen: 
19.07. 15 Uhr | 16.09. 16:30 Uhr | 14.11. 15 Uhr 
5 € / 3 € ermäßigt, zzgl. Eintritt. Begrenzte Plätze. Anmeldung über kontakt@frauenmuseum.de.  

Kostenlose, offene Führungen (1. Sonntag im Monat, 15 Uhr, ohne Anmeldung): 
7.06. | 5.07. | 2.08. | 6.09. | 4.10. | 1.11. | 6.12. 3.01.2027 

Gruppenführungen auf Anfrage.  
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: www.frauenmuseum.de/fuehrungen 

Teilnehmende Künstler:innen / Beteiligte: 

Junge Kunst aus NRW  
Auriane Bail | Ciara May Börnicke | Farida Finesse | Anna Caroline Haase | Katharina Janz  
Josephine Kowalewsky | Luisa Maria Kraft | Luise Liebe| Emmélie Louise Calliope Lempert Sophia Martus | 
Anna Nguyen | Jacks Richtering | Mersedeh Sharifi | Simone Wall 
Maira Wissing 

Werke aus der Sammlung & Leihgaben  
Mary Bauermeister | Renate Bertlmann | Gi Brenig | Tremezza von Brentano | Homa Emami  
Parastou Forouhar | Natalie LL | Rune Mields | Yoko Ono | Rojar Rojani | Ulla Schenkel  
Tina Schwichtenberg | Antje Siebrecht | Annegret Soltau | Thesa Terheyden 

Künstler:innen aus dem Netzwerk des FM 
Pari Azami | Silke Dombrowsky | Ellen Junger | Anne Kieschnick | Cheryl McIntosh | Consuelo Mendez 
Lucilene Pampolha | Biggi Slongo | Firouzeh Görgen- Ossouli | Rojyar Rayani | Chris Werner 

Video 
Dagmar v. Beschwitz Both | Andrea Isa | Georg Divossen | Ulrike Filgers | Silvia Philipp | Annelie Runge  

Pressekontakt  
Frauenmuseum Bonn          Unterstützt durch: 
Julia Heintz            
julia.heintz@frauenmuseum.de 
+49 (0)228 69 13 44 

https://www.frauenmuseum.de/?utm_source=chatgpt.com

